
Menschenrechte
intergeschlechtlicher Personen

in Europa

57 Prozent aller befragten
intergeschlechtlichen Personen in der EU
gaben an, uneingewilligte, nicht-
lebensnotwendige medizinische Eingriffe an
ihren Geschlechtsmerkmalen (häufig im frühen
Kindesalter) erfahren zu haben.

Welche Menschenrechtsverletzungen erleben
intergeschlechtliche Menschen?

Was ist Intergeschlechtlichkeit?

Intergeschlechtliche Menschen haben
Geschlechtsmerkmale (zum Beispiel
Genitalien, Reproduktionsorgane,
Hormonspiegel oder Chromosomenmuster),
die sich nicht eindeutig den männlichen
oder weiblichen Normen zuordnen lassen.

Was empfiehlt der Europarat (CM/Rec(2025)7), um die
Menschenrechte intergeschlechtlicher Personen effektiv zu
schützen?

Verbot uneingewilligter Eingriffe und Behandlungen
effektive Überwachungsmechanismen von Verboten
Entschädigung und Gerechtigkeit für Betroffene
Schutz vor Diskriminierung und Hassverbrechen
bessere Gesundheitsversorgung
Änderungen im Personenstandsrecht und Familien-

     recht, um Bedarfe intergeschlechtlicher Personen
     gerecht zu werden

bessere Datenerhebung, bewusstseinsbildende Maß-
     nahmen und Unterstützung von Betroffenorganisationen

56 Prozent  haben
Diskriminierung
erlebt.
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